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Gemeinsamer Weg ab 15.30 Uhr 
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 Heilbronner Straße zwischen Neuem 
Heilbronner Tor und B 27 halbseitig 
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TV Lauffen startet mit 15 Teams 
in die Hallensaison 2016/2017
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpflege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N. 
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen am Neckar 
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19 
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag jeweils  8.00 bis 12.15 Uhr und 
 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.15 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/8509852
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Hort und Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit Tel. 2024884 

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/9108042
Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894
 Fax 5664
Museum der Stadt Lauffen a.N. Tel. 12222
Öffnungszeiten: Sa. und So. jeweils 14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Polizeirevier Lauffen a.N. 
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110
Notariate
Notariat I Tel. 2029610
Notariat II Tel. 2029621

Häckselplatz (Sommeröffnungszeiten) 
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeiten) 
Donnerstag und Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 16.00 Uhr

Bürgerbüro  Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 07133/2077-10 
Bahnhofstraße 54, 74348 Lauffen am Neckar
Sprechstunden Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498 
Stadtgärtnerei Tel. 21594 
Städtische Kläranlage Tel. 5160 
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Ev. Familienzenrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356 
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11 
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366 
 

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673 
• Schulsozialarbeit Tel. 2024884 

Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901 
• Schulsozialarbeit Tel. 0172/9051797 
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868 
• Schulsozialarbeit Tel. 0173/9108042
Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte 
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030
Volkshochschule, Rathaus EG Tel. 106-51 
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 106-19
BÖK (Bücherei, Öffentlich, Katholisch) Tel. 200065 
Bahnhofstraße 50 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562562 
Nach Dienstschluss Tel. 07131/562588
Stromstörungen Tel. 07131/610800

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von  
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr Die wöchentliche Müllab-
fuhr erfolgt in der Regel mittwochs von 6.00 bis 16.00 Uhr.

HNO-Notfalldienst 
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter 
Tel. 0711/7877712.
Bereitschaftsdienst der Augenärzte kann vom DRK Heilbronn 
unter Tel. 19222 erfahren werden.
Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstraße 39 Tel. 9530-0 
Häusliche Krankenpflege, Mobiler Dienst Tel. 9530-11 
Essen auf Rädern Tel. 9530-15 
D‘hoim Pflegeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3 
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle 
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger Tel. 9858-25
Wochenenddienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
24.09.: Wacker’sche Apotheke, Lauffen a.N. Tel. 07133/4357
25.09.: Burg-Apotheke, Untergruppenbach Tel. 07131/70757

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr, Infos unter 
Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de reine Fahrplan-
auskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr, 
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare 
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222  
(Leitstelle erfragt werden).
Unfallrettungsdienst und Krankentransporte 
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112 
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222
Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 
24.09./25.09.2016 Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790, Dr. Balczulat,  
Willsbach, Tel. 07134/14600, Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitte Konnerth Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Claudia Arnold  
Essen auf Rädern  Tel. 9858-26
Wochenenddienst
24.09./25.09.2016: 
Schwestern Madelaene, Bettina S., Stephanie, Susanne, Monika, Diana, Pfleger Tobias
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18 Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach Tel. 14863 
Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn Tel. 2023970
Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757; Michelle Buchholz, Tel. 07133/2283323

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9.00 bis 13.00 Uhr;  
14.00 bis 18.30 Uhr, Fr., 9.00 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr,  
14.30 bis 18.00 Uhr; Sa., 8.30 bis 13.00 Uhr

Ärztlicher Notdienst Zentrale Rufnummer: 07133/900790
Montag bis Freitag: 19.00 bis 7.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 8.00 bis 20.00 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstraße 1, 20.00 bis 8.00 Uhr: Notfallpraxis Talheim

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a.N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger. Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/104-200, Fax 104-160. Dieses Amtsblatt wird gedruckt auf Leipa ultraSQUARE silk (dieses 
umweltfreundliche Papier wird aus 100 % Altpapier hergestellt. Es ist zertifiziert nach FSC®, EU Ecolabel und besitzt den Blauen Umweltengel).
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Gemeinsam Lauf(f)en am 3. Oktober
Wir verpflichten uns, Menschen 
zu gegenseitigem Respekt und 
gegenseitiger Hochachtung 
aufzufordern, damit sich ein 
friedliches und solidarisches Zu-
sammenleben zwischen den An-
gehörigen unterschiedlicher eth-
nischer Gruppen, Kulturen und 
Religionen verwirklichen lässt. 
Wir verpflichten uns, unsere feste 
Überzeugung kundzutun, dass 
Gewalt und Terrorismus dem au-
thentischen Geist der Religion 
widersprechen.

Dies sind einige der wichtigen Anlie-
gen, denen die Vorbereitungsgruppe: 
„Gemeinsam Lauf(f)en“ auch in die-
sem Jahr mit ihrem Friedenslauf wie-
der Gewicht verleihen möchte.

Dazu versammeln wir uns am 
Montag, 3. Oktober:
•  15.30 Uhr Treffpunkt Bahnhofstraße 

gegenüber dem „Montagslädle“, 

musikalische Umrahmung: Chor der 
HUGs, Leitung Frau Dorn 

•  16.15 Uhr Gang zur Moschee in der 
Seestraße 

• 16.15 Uhr Moschee IGMG, Seestraße 

• 17 Uhr Weitergang zum Museum 

• 17.15 Uhr Museum – Abschlussfest 

Bürgermeister Waldenberger, inter-
nationale Tänzer und musikalische 
Beiträge werden den Lauf dann als 
Fest abschließen.

Herzliche Einladung an alle Bürger 
und Gäste in Lauffen.

Setzen Sie mit Ihrem Mitgehen 
ein Zeichen für ein friedliches Zu-
sammenleben vieler Nationen und 
Religionen in unserem täglichen 
Umfeld.
� W

Bürgermeistersprechstunde im BBL 
Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am Samstag,  
1. Oktober, von 10 bis 12 Uhr, im Bürgerbüro am Bahnhof (BBL) statt.

Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können dem Bürger-
meister bei dieser regelmäßig stattfindenden Sprechstunde vorgetragen 
werden. W

Lauffener Bürgerstiftung anzetteln e.V. nimmt Fahrt auf
Nach der ersten erfolgreichen Zetteleswirtschaft geht es mit vielfältigen Projekten weiter
Die Lauffener Bürgerstiftung an-
zetteln e.V. widmet sich der För-
derung regionaler Projekte in den 
Bereichen Familie, Jugend und 
Senioren, Wissenschaft und For-
schung sowie der Völkerverstän-
digung und der Integration.

Neben der Erschließung des Aben-
teuerspielplatzes mit Strom und 
Wasser, sowie dem Bürgerfest „Zet-
teleswirtschaft“, widmet sich der Ver-
ein nun Projekten, wie der Schaffung 
einer Boxschule, sowie das Einrichten 
einer Büchertauschbörse und vielem 
mehr.
Haben auch Sie Lust etwas „anzu- 
zetteln“? Sie möchten sich in die 
Arbeit der Bürgerstiftung einbringen, 
oder haben Ideen, welche Projekte die 

Bürgerstiftung anzetteln soll? Dann 
nehmen Sie Kontakt zum Verein auf.
Die Projekte werden durch Spenden, 
sowie durch die Beiträge der Mit-
glieder finanziert. Für die Mitglied-
schaft zahlt jedes Mitglied, je nach 
Geldbeutel, einen Betrag zwischen 
10 und 100 € im Jahr. Darüber hinaus 
sind Spenden von Mitgliedern und 
Nichtmitgliedern in beliebiger Höhe 
jederzeit möglich.

Spendenkonten:
Lauffener Bürgerstiftung anzetteln e.V.
VBU Volksbank im Unterland
IBAN: DE56 6206 3263 0198 7920 00
BIC:GENODES1VLS
Kreissparkasse Heilbronn
IBAN: DE98 6205 0000 0000 0054 45
BIC:HEIS DE 66XXX

Kontakt:

Lauffener Bürgerstiftung anzetteln 
e.V.

1.  Vorsitzender: Erich Vögele, Lehner-
str. 4, 74348 Lauffen

2. Vorsitzende: Dagmar Zoller-Lang

E-Mail: anzetteln@lauffen.de
Web: www.lauffen.de/anzetteln
 W



L A U F F E N E R  B O T E KW 38  x  22.09.2016

4

Heißer Herbst mit Kabarett, Comedy, A-Cappella und Kultur-Satire 
Bestseller-Autor und Rebel Comedy als Garanten für beste Unterhaltung

Nach der Sommerpause steht das 
Lauffener Kulturprogramm „bühne 
frei …“ in den Startlöchern für 
humorvolle Abende: Mit bissiger 
Satire, junger Comedy, feinstem 
Kabarett und hemmungsloser  
A-Cappella-Comedy. 
Die Frage, was Satire eigentlich darf, 
ist aktuell in aller Munde. Diese heiße 
Frage greift die Kunstsatire „Nipple-
Jesus“ (22.10.) des britischen Pop-
literaten und Bestsellerautors Nick 
Hornby auf. In dem eindringlichen 
Ein-Mann-Theaterstück nach einer 
von Hornbys Kurzgeschichten bringt 
er diese wichtige Frage auf den 
Punkt: Humorvoll, entlarvend und 
nicht gerade zimperlich. Schauspie-
ler Gerhard Polacek verkörpert kraft-
voll und genial die Hauptperson des 
Stücks, den Museumswärter Dave.

Gerhard Polacek bringt die Kultur-Satire „Nipple-
Jesus“ des Pop-Literaten Nick Horby eindrucksvoll 
auf die Bühne.  (Foto: Eric Danzinger)

Der junge Schweizer Comedian Alain Frei ist Mit-
glied bei Rebel Comedy und nicht nur dort häufi-
ger Gast im TV.  (Foto: alainfrei.de)

Spielfreude und Selbstironie zeich-
nen den jungen Comedian Alain Frei 
aus. Der Schweizer Senkrechtstarter 
der Comedyszene, fernsehpräsent 
u. a. als Mitglied der Rebel Comedy, 
nimmt in seinem topaktuellen Pro-
gramm „Alle Menschen sind anders 
... gleich“ (29.10.) alles genau unter 
die Lupe und spart auch unsere oft 
ach so bequemen Vorurteile nicht 
aus.

Weitere Veranstaltungen

Sa., 12. November, 20.00 Uhr,  
Museum im Klosterhof
Mathias Tretter „SELFIE“
Politisches Kabarett

Sa., 19. November, 20 Uhr, Stadt-
halle
SIXPACK: Tschingderassabumm
A-Cappella-Comedy-Show

Karten für alle Veranstaltungen 
gibt es wie immer im Vorverkauf 
im Lauffener Bürgerbüro und on-
line unter www.lauffen.de – Ohne 
Vorverkaufsgebühren, ohne Ser-
vicegebühren, ohne Versandkos-
ten! W

Neuer Alpha-Kurs 
10 Themenabende ab Donnerstag, 22. September 

Nach dem Infoabend vergange-
nen Donnerstag startet der Alpha- 
Kurs am heutigen Donnerstag,  
22. September, um 19.30 Uhr im 
katholischen Pauluszentrum in 
Lauffen mit dem ersten Themen-
abend „Wer ist Jesus“.
Eingeladen sind alle, die gern un-
verbindlich mehr zu christlichem 
Glauben und Gott erfahren möchten, 
der Kirche kritisch aber interessiert 
gegenüber stehen, neu in Lauffen 

und den christlichen Gemeinden 
sind, oder einfach glauben, dass es 
noch mehr im Leben gibt, als das bis-
her Erlebte. 
Der Alpha Kurs umfasst insgesamt 
10 Themenabende, die Fragen rund 
um den christlichen Glauben be-
handeln und bis Anfang Dezember 
jeweils donnerstags ab 19.30 Uhr im 
Lauffener Pauluszentrum stattfinden. 
Die Themen der einzelnen Abende 
lauten:
•  Wer ist Jesus?
•  Warum starb Jesus?
•  Was kann mir Gewissheit im Glau-

ben geben?
•  Warum und wie bete ich?
•  Wie kann man die Bibel lesen?
•  Wie führt uns Gott?
•  Wie widerstehe ich dem Bösen?
•  Warum mit anderen darüber reden?
•  Heilt Gott auch heute noch?
•  Welchen Stellenwert hat die Kirche?
Zudem werden am Samstag, 12. No-
vember, diverse Themen rund um den 
Heiligen Geist behandelt.

Jeder einzelne Abend beginnt nach 
einer kurzen Begrüßung mit einem 
gemeinsamen Abendessen. Nach 
dem Singen von zwei bis drei Lie-
dern folgt ein Vortrag zu den jeweils 
oben angeführten Themen. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, sich 
in kleinen Gruppen über den Inhalt 
des Vortrags, eigene Meinungen und 
Erfahrungen und einiges mehr aus-
zutauschen. Gegen 22 Uhr klingt der 
Abend dann langsam in geselliger 
Runde aus.

Der Alpha-Kurs ist eine Folgever- 
anstaltung des ZeltFESTival am Ne-
ckar „Auf zu neuen Ufern“ und wird 
von der Evangelischen und Katho-
lischen Kirchengemeinde Lauffen, 
dem CVJM Lauffen und der Gemein-
schaft Zion Lauffen getragen und 
gestaltet. Die Teilnahme am Alpha-
Kurs ist kostenfrei. Für weitere In-
formationen steht Klaus Krahnke, 
Tel. 07133/9298544, gern zur Ver-
fügung. www.alpha-lauffen.de  W

?
Alpha

Der Kurs
für Sinnsucher

Gibt 
es Gott

So geht‘s 
weiter

Warum
bin ich
hier

Ist er
wichtig
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Endspurt für Ausstellung „Hermann Andresen  
– Der Lauffener Bildermaler“
Retrospektive des Landschaftsmalers endet am kommenden Sonntag
Kein anderer Maler hat eine sol-
che Vielzahl Lauffener Ansichten 
hinterlassen wie Hermann Andre-
sen. Das Museum im Klosterhof 
zeigt noch dieses Wochenende am 
Samstag, 24. September, und am 
Sonntag, 25. September, jeweils 
von 14 bis 17 Uhr, eine Auswahl 
an Gemälden aus dem Besitz der 
Stadt Lauffen a.N. und aus Pri-
vatbesitz. Der Eintritt ist frei, das  
Museumscafé ist geöffnet.
Achtung: Das Werbebanner mit 
dem Andresen-Motiv wird am 
Sonntag, 25. September, um 16.30 

Uhr, versteigert. Alle Interessentin-
nen und Interessenten sind herz-
lich eingeladen mitzusteigern!
Der gebürtige Husumer Hermann  
Andresen (1884 – 1966) war schon 
sechzig Jahre alt, als er das kriegsbe-
schädigte Stuttgart verlassen musste 
und nach Lauffen zog. 
Der Schwerpunkt seiner Malkunst 
war die Landschaftsmalerei im spät-
impressionistischen Stil, die mit einer 
beeindruckenden Könnerschaft auf 
der Leinwand erarbeitet wurde. 
Die Zahl der Freunde seiner Kunst war 
bereits zu Lebzeiten groß und noch 
heute gewähren seine Bilder einen 

erfrischenden Blick auf sommerliche 
Landschaften und auf das Lauffen der 
letzten Jahrhundert-mitte. 
Ein Blick auf diese einmalige Werk-
schau lohnt nicht nur für Kunstinte-
ressierte, sondern für alle, die „ihr 
Lauffen“ einfach gern haben.

Lauffen um die Mitte 
des 20. Jahrhunderts 
war das Lieblings-
motiv des Spätimpres-
sionisten Hermann 
Andresen. (Hermann 
Andresen: Lauffen  
a.N. – unvollendet 
1922 (Foto: J. Reiner)

Das Museumscafé ist in diesem Jahr noch zu folgenden Zeiten geöffnet:
Samstag, 24. & Sonntag, 25. September Friedel/Schatz
Samstag,   1. & Sonntag, 2. Oktober  Frau Schatz
Samstag,   8. und Sonntag, 9. Oktober Förderverein Erich-Kästner-Schule
Öffnungszeiten jeweils von 14 bis 17 Uhr W

Das Museumscafé hat an diesem Wochenende ebenfalls geöffnet und 
freut sich vor oder nach dem Besuch der Ausstellung auf Ihren Besuch.

Einwohnerversammlung am Dienstag, 18. Oktober, um 19 Uhr
Aktuell beschäftigen Stadtver-
waltung und Gemeinderat insbe-
sondere drei Themen, die Bürger-
meister Klaus-Peter Waldenberger 
im Rahmen einer Einwohnerver-
sammlung am Dienstag, 18. Ok-
tober, um 19 Uhr in der Stadthalle 
erläutern und zur Diskussion stel-
len wird:

1. Begrüßung
2.  Vorstellung und Diskussion aktuel-

ler Projekte
 – Unterbringung von Asylbewer- 
        bern
 –  Planung und Ausstellung Hölder-

linhaus und Stadtmuseum
 – Neuordnung der Zabergärten
3. Anfragen aus der Bürgerschaft

Eine Einwohnerversammlung soll 
neben den regelmäßigen öffentlichen 
Sitzungen des Gemeinderats und sei-
ner Ausschüsse insbesondere eine 
Möglichkeit dafür bieten, dass die Be-
völkerung Gelegenheit hat, selbst ihren 
Willen zu bekunden, Fragen zu stellen 
sowie Vorschläge und Anregungen zu 
geben. Für Sie als Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Lauffen a.N. besteht 
die Möglichkeit, Themen vorzuschla-
gen, die dann durch die Stadtverwal-
tung aufgearbeitet und zur Diskussion 
an diesem Abend gestellt werden.
Anregungen und Themenvorschläge 
für die Einwohnerversammlung 2016 
können bis Mittwoch, 5. Oktober, per 
E-Mail an k.p.waldenberger@lauffen.de
gesendet oder schriftlich an die 

Stadtverwaltung, Rathausstraße 10, 
oder das Bürgerbüro, Bahnhofstraße 
54, gerichtet werden. Gerne können 
Sie das untenstehende Formular be-
nutzen:  
Die Veranstaltung wird anschließend 
bewirtet. W

EINWOHNERVERSAMMLUNG 2016

Name: ...........................................................................................................................

Anschrift: .........................................................................................................................

Meine Anregungen und Vorschläge: 

.......................................................................................................................................................................................

.......................................................................................................................................................................................

✂ ✂
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15 Handballteams starten in die neue Saison
Heimpremiere der neugegründeten HSG Lauffen-Neipperg im Herrenbereich

Mit Spannung erwartet wird die 
Heimpremiere der neugegründe-
ten Handballspielgemeinschaft 
Lauffen-Neipperg. Die Herren 1 
und 2 stehen dabei am Samstag, 
24. September, vor sehr anspruchs-
vollen Aufgaben. Außerdem sind 
am kommenden Wochenende fünf 
Jugendmannschaften in der Lauf-
fener Sporthalle aktiv und freuen 
sich auf zahlreiche Zuschauer.

Mit der Gründung der Handballspiel-
gemeinschaft Lauffen-Neipperg hat 
für die beiden Traditionsvereine TuG 
Neipperg und TV Lauffen eine neue 
Zeitrechnung im Herrenhandball be-
gonnen. Neben der Bündelung der 
Kräfte im Herrenbereich hat sich die 
HSG eine Intensivierung der Jugend-
arbeit und das gemeinsame Nutzen 
des größeren Einzugsbereichs zum 
Ziel gesetzt.
Die Herren 1 gehen in der Bezirksliga 
an den Start und erwarten am Sams-

tag um 20 Uhr gleich den Meister-
schaftsaspiranten aus Bad Wimpfen. 
Nach einer intensiven Vorbereitungs-
phase, in der es galt aus beiden Ver-
einen eine schlagkräftige Mannschaft 
zu formen, darf man gespannt sein, 
wie sich das junge Team von Coach 
Joachim Künzel gegen diesen starken 
Gegner aus der Affäre ziehen wird.
Ebenfalls für die Bezirksliga qualifiziert 
haben sich die weibliche D-Jugend, 
die am Samstag um 14 Uhr gegen den 
TSV Weinsberg die Auftaktpartie zu 
einem interessanten Handballnach-
mittag bestreitet sowie die weibliche 
A-Jugend, die um 16 Uhr die JSG  
Neckar-Kocher 2 empfängt. Um 18 
Uhr erwarten die von Stephan Welther 
trainierten Herren 2 der HSG in der 
Kreisliga A den TV Bad Rappenau.
Am Sonntag geht es um 13.30 Uhr 
weiter mit der männlichen C-Jugend 
gegen den Friedrichshaller SV. Um 
15.30 Uhr trifft die weibliche C-Ju-
gend auf die HSG Dittigheim/Tauber-
bischofsheim. Den Abschluss macht 
um 17.30 Uhr die weibliche B-Jugend 
in der Bezirksliga gegen die JSG Ne-
ckar-Kocher 1 (Bundesliganachwuchs 
der Neckarsulmer SU).
Zum Vormerken: Das erste Heim-
spiel der Lauffener Damen findet am 
Samstag, 8. Oktober, um 15.30 Uhr 
gegen die HSG Taubertal statt. Nach 
zwei Aufstiegen in Folge und der ver-
lustpunktfreien Meisterschaft in der 

Bezirksklasse wird es sicher sehr inte-
ressant zu sehen, wie sich das junge 
Team von Trainer Stefan Krebs in der 
Bezirksliga schlagen wird.
Wer sich vom Handballfieber anste-
cken lassen möchte, ist herzlich will-
kommen. Alle Mannschaften freuen 
sich über lautstarke Unterstützung 
von den Rängen. Für Speisen und Ge-
tränke ist wie gewohnt gesorgt.
Ausführliche Informationen zu den 
Mannschaften, Trainingszeiten und 
Spielterminen sind dem Saisonheft 
zu entnehmen, das in zahlreichen 
Lauffener Geschäften und im Bürger-
büro ausliegt.

Die Heimspiele am kommen-
den Wochenende im Überblick:
Samstag, 24. September
14 Uhr: D-Jugend weiblich – TSV 
Weinsberg
16 Uhr: A-Jugend weiblich – JSG 
Neckar/Kocher 2
18 Uhr: HSG Herren 2 – TV Bad 
Rappenau
20 Uhr: HSG Herren 1 – HC Staufer 
Bad Wimpfen
Sonntag, 25. September
13.30 Uhr: C-Jugend männlich – 
Friedrichshaller SV
15.30 Uhr: C-Jugend weiblich – 
HSG Dittigheim/TBB
17.30 Uhr: B-Jugend weiblich – 
JSG Neckar/Kocher 1 W

Wein in der Kelter  
am Samstag, 26. November
Jungweinprobe im Herzog-Christoph-Saal der Alten Kelter
Im Jahr 2013 bekam Wein auf der 
Insel eine Tochter – Wein in der 
Kelter. Die vierte Jungweinprobe 
findet am 26. November im Her-
zog-Christoph-Saal der Alten Kel-
ter in der Heilbronner Straße 39 
statt.

In 300 Quadratmetern schönstem 
historischem Gemäuer können die 
feinsten und jüngsten Tropfen von 
insgesamt sieben teilnehmenden 
örtlichen und mit Lauffen am Neckar 
verbundenen Weinbaubetrieben ver-
kostet werden. Zusätzlich zu ihren 
„Jüngsten“ werden die Betriebe näm-
lich auch ihre „Erlesensten“ mit im 

Gepäck haben. Für die passende ku-
linarische Ergänzung sorgt das Fein-
schmecker-Restaurant Bürgerstube. 
Selbstverständlich wird zu den Pro-
ben auch Wasser gereicht.

Im Eintritt von 8 € sind ein Begrü-
ßungs-Secco und Wasser inbegriffen. 
Jede weitere Probe kostet 1,50 € – 
Speisen exklusive. Die Eintrittskarten 
sind limitiert.

Der Vorverkauf findet statt in der 
Lauffener WG (Im Brühl 48, Tel. 1850, 
service@lauffener-wg.de) oder im 
Lauffener Bürgerbüro (Bahnhofstr. 54, 
Tel. 20770, info@lauffen.de). W
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VHS – Happy English Camp 2016

Vom 5. bis 9. September nahmen 
15 Jugendliche am diesjähri-
gen Happy English Camp 4 U der 
Volkshochschule Lauffen teil, um 
sich mit viel Spiel und Spaß in der 
letzten Ferienwoche fit für den 
Einstieg in die 6. bzw. 7. Klasse 
zu machen. Dozentin Christine 
Müller, selbst in Kanada geboren, 
hatte sich allerlei Aktivitäten aus-
gedacht, um den Jugendlichen die 
drei englischsprachigen Länder 
Großbritannien, Kanada und Aus-
tralien näher zu bringen.

So wurde recherchiert, gebastelt, ge-
malt und gesungen, die kanadische 
Nationalsportart Lacrosse ausprobiert 
und bei hochsommerlichen Tempe-
raturen durfte auch eine Wasser-
schlacht nicht fehlen. Die Stimmung 
war bestens, wann hat man schon 
einmal die Gelegenheit, außerhalb 
des Unterrichts ganz ungezwungen 
mit Gleichaltrigen in eine Fremd-
sprache einzutauchen? Gesprochen 
wurde die ganze Woche nur englisch 
und auch die Grammatikwieder- 
holung kam nicht zu kurz – natürlich 
in spielerischer Form. Am Freitag-
nachmittag stand dann die große 
Präsentation vor den Eltern an. Die 
Jugendlichen präsentierten stolz auf 
Englisch, was sie in dieser Woche 
alles gelernt hatten. Auch die Eltern 
wurden herausgefordert, indem sie 
einen englischen Zungenbrecher 
aufsagen durften, wobei die Kinder 
durch ihre tägliche Übung aber klar 
im Vorteil waren und ihren Spaß hat-
ten. Jedes Campkid bekam als Erinne-
rung zu den Klängen von „We are the 
champions“ ein Zertifikat und Außen-
stellenleiterin Sylke Hensel über-
reichte Dozentin Christine Müller und 
Jugendbegleiterin Vanessa Voigt als 
Dank für ihren Einsatz ein kleines Prä-
sent. Ein herzliches Dankeschön geht 
auch an die Metzgerei Jäger, die die 
Kids jeden Mittag mit einem äußerst 

leckeren Essen versorgt hat. Soll-
ten Sie jetzt Lust bekommen haben, 
Ihre Sprachkenntnisse zu erweitern, 
dann werden Sie sicherlich in unse-
rem Programm fündig. Alleine an der 
VHS Lauffen werden 6 verschiedene 
Sprachen unterrichtet. Info unter: 
www.vhs-unterland.de, lauffen@vhs- 
unterland.de oder 07133/10651. W

Paulus-Zentrum wird 40 
Festgottesdienst am 2. Oktober, um 10.30 Uhr 
Am Sonntag, 2. Oktober, feiert 
das Pauluszentrum seinen 40. 
Geburtstag. Das Erreichen des 
„Schwabenalters“ der Kirche und 
des Gemeindehauses lässt die Ka-
tholische Kirchengemeinde dank-
bar zurückschauen und mutig und 
hoffnungsfroh nach vorne blicken.
Nach dem Krieg kamen viele Heimat-
vertriebene nach Lauffen. Zunächst 
mussten die Lauffener Katholiken 
zum Gottesdienst nach Talheim, 1948 
wurde dann in einem Gasthaus in 
Lauffen die Eucharistie gefeiert, 
1949 erhielt man Gastfreundschaft 
in Räumlichkeiten der evangelischen 
Kirchengemeinde und am Weih-
nachtstag 1949 wurde erstmals in 
der eigenen katholischen Kirche, im 
ehemaligen Kloster und heutigen Mu-
seum, Gottesdienst gefeiert. Von da 
an hat es noch einmal fast 27 Jahre 
gedauert, bis die Katholische Kirche 
„vom Kloster zum Pauluszentrum“ 
kam. Das Pauluszentrum steht seit 

40 Jahren für die katholische Kirche 
am Ort, für den katholischen Glauben, 
für Offenheit, Weite und Ökumene. 
Es steht für die Begegnung der Men-
schen unterschiedlicher Altersgruppen 
und Interessen und das Pauluszen-
trum war immer einladend und wird 
es auch in der Zukunft sein. Tagsüber 
ist übrigens die Kirche am Seitenein-
gang immer zugänglich zum Innehal-
ten oder zum persönlichen Gebet.
Die Katholische Kirchengemeinde be-
ginnt den 40. Jubeltag am 2. Oktober 
mit einem Festgottesdienst um 10.30 
Uhr, Pauluszentrum, Schillerstraße 45, 
der vom katholischen Kirchenchor mu-
sikalisch mitgestaltet werden wird. Im 
Anschluss daran gibt es Mittagessen 
im Gemeindesaal und natürlich dürfen 
auch Kaffee und Kuchen nicht fehlen. 
Am Nachmittag wird es auch zwei Füh-
rungen von Erziehungskräften durch 
den Pauluskindergarten geben. Eine 
sich immer wiederholende Präsen-
tation im Foyer zeigt den Baubeginn 

und die mannigfachen Aktivitäten und 
Ereignisse in der katholischen Kirchen-
gemeinde in den letzten 40 Jahren. 

vom Kloster

zum Pauluszentrum
Die gesamte Bevölkerung und alle 
Interessierten sind sehr herzlich zur 
Mitfeier dieses Jubiläumstages ein-
geladen. W
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Der RadKULTUR-Landkreis Heilbronn sucht seine RadSTARS!
Der RadKULTUR-Landkreis Heilbronn sucht seine RadSTARS! 

Mit einem professionellen Foto-
shooting in Lauffen am Neckar 
startete am 10. September der 
große Fotowettbewerb RadSTAR 
im Landkreis Heilbronn. Noch bis 
zum 28. September werden in 
den Kategorien Schüler/-innen, 
Pendler/-innen und Freizeitradler/ 
-innen die „Gesichter der Radkul-
tur Landkreis Heilbronn“ gesucht.

Mitmachen können alle, die Spaß 
am Radfahren haben und andere mit 
ihrer Ausstrahlung anstecken möch-
ten. Die Aufgabe: Setzen Sie sich 
und Ihr Fahrrad in Szene und zeigen 
Sie uns, was Radfahren im Landkreis 
Heilbronn für Sie ausmacht!

Um teilzunehmen brauchen Interes-
sierte nur ein Bild von sich und ihrem 
Fahrrad im Alltag und ein Statement 
zu der Frage „Was bedeutet Radkul-
tur im Landkreis für mich?“. Beides 
muss dann nur noch mit dem Hash-
tag #RadstarLandkreisHeilbronn 
öffentlich auf dem eigenen Facebook- 

oder Instagram-Profil gepostet oder 
per E-Mail an radstar-lkheilbronn@
radkultur-bw.de geschickten werden. 
Alternativ besteht auch die Möglich-
keit den eigenen Beitrag über ein 
Formular auf der Webseite der Initia-
tive RadKULTUR einzuschicken.

Die Gewinner/-innen, die „Gesichter 
der Radkultur im Landkreis Heilbronn 
2017“, werden nach einer Voraus-
wahl durch eine Jury beim Midnight-
RIDE, einer großen Fahrradparty am 
Abend, in Neckarsulm am 8. Oktober 
durch ein Publikumsvoting gekürt. 
Den Publikumsfavoriten winken Gut-
scheine für lokale Fahrradhändler im 
Wert zwischen 50 und 100 Euro. Alle 
eingesendeten Bilder werden auf der 
Webseite der RadKULTUR veröffent-
licht.

Alle Informationen zum Wett-
bewerb finden Sie unter www.
radkultur-bw.de/vor-ort/land-
kreis-heilbronn/fotowettbewerb-
radstar.html. 

MidnightRIDE Neckarsulm
Die Fahrradparty des Jahres am Samstag, 8. Oktober

Am Samstag, 8. Oktober, steigt mit 
dem MidnightRIDE in Neckarsulm 
die Fahrradparty des Jahres. Der 
MidnightRIDE wird von der Initia-

tive RadKULTUR des Ministeriums 
für Verkehr Baden-Württemberg 
in Kooperation mit dem Landkreis 
Heilbronn, der Stadt Neckarsulm 
und antenne 1 durchgeführt. Ge-
meinsam mit hunderten Radle-
rinnen und Radlern aus Neckar-
sulm und Umgebung wollen die 
Organisatoren ein Zeichen für die 
Radkultur im Landkreis setzen, ge-
meinsam feiern und uns einer be-
sonderen Herausforderung stellen. 
Gleich drei Highlights erwarten alle 
Fahrradbegeisterte und Gelegen-
heitsradler beim MidnightRIDE.

Am Nachmittag des 8. Oktobers star-
ten aus 5 Richtungen verschiedene 
Fahrrad-Gruppen zur gemeinsamen 
Fahrt zum Veranstaltungsgelände 
dem Zweiradmuseum in Neckarsulm. 
Auf ihrem Weg legen diese Gruppen 
an im Vorfeld bekannt gegebenen 
Punkten kurze Zwischenstopps ein, an 
denen weitere Radler/-innen sich dem 
Tross anschließen können. Bei diesem 
Veranstaltungsteil dreht sich alles ums 
Radeln, das tolle Gemeinschaftserleb-
nis und vielleicht auch um das kleine 
Give-away-Paket, dass alle Mitradeln-
den bei der Ankunft erwartet. 

Mit dabei ist auch eine Gruppe aus 
Lauffen a.N., die gemeinsam mit 
einem Radguide nach Neckarsulm 
radelt. Start ist um 16.30 Uhr in 
Lauffen a.N. am Bahnhof vor dem 
Bürgerbüro. Um 17 Uhr schließen 
sich dann die Radler/-innen aus 
Nordheim der Gruppe an.

Mit dem Eintreffen der verschiedenen 
Gruppen, beginnt auf dem Parkplatz 
vor dem Zweiradmuseum das Büh-
nenprogramm mit DJ, Show Acts und 
Wettbewerben rund ums Fahrrad. 
Aber auch abseits der Bühne wird 
einiges geboten – angefangen beim 
kostenlosen RadCHECK über frische 
Maultaschen von einer Rikscha (ja, 
sowas gibt es!) bis zu den Langsam-
fahrparcours. Für jede Menge Spaß 
und das leibliche Wohl ist also ge-
sorgt.

Nach Einbruch der Dämmerung müs-
sen sich die Neckarsulmer/-innen 
einer gemeinsamen Challenge stel-
len. Die Aufgabe: Auf dem für den 
Autoverkehr gesperrten Rundkurs 
um das Veranstaltungsgelände eine 
möglichst lange und breite Fahrrad-
kette bilden! Keine leichte Aufgabe 
– also, jede/r Radler/-in zählt! Für die  
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Um 16 Uhr werden gemeinsam viele bunte Luftballons in die Luft geschickt. W

SPIELSTRASSE

Was erwartet euch?

Kinderschminken
Flohmarkt

WAFFELNKAFFEE & KUCHEN

Popcorn u.v.m.
COCKTAIL

01.10.2016 l 14.00 − 18.00 Uhr

Feiert mit uns 

das 10. Jubiläum!
Wir freuen uns auf Euch!

FEIERT MIT UNS AM

01.10.2016
Städtischer Hort

Herzog-Ulrich-Grundschule

Städt. Hort Herzog-Ulrich-Grundschule • Ludwigstraße 1 • 74348 Lauffen am Neckar • Tel. 07133.963125 • hortherzog@lauffen.de • www.lauffen.de

Erzählkaffee  
am Donnerstag,  
6. Oktober
Herzlich eingeladen wird zum 
nächsten Erzählkaffee am Don-
nerstag, 6. Oktober, um 15 Uhr 
im Haus mittel.punkt, Bahnhof-
straße 27. Gerne sind auch neue 
Gesichter willkommen!

Ulrike Kieser-Hess, die Autorin des 
Buchs „dienstags um 6“ freut sich 
wieder auf viele Erzählerinnen und 
Erzähler, die Geschichten und Anekt-
doten von früher erzählen. 

Schön wäre es, wenn auch wieder 
zahlreiche Zuhörerinnen und Zuhörer 
den Geschichten von früher lauschen 
würden. 

Seien Sie mit dabei und schwelgen 
Sie in Erinnerungen an das Lauffen 
von früher. W

Heizungstausch, Energetische Sanierung? Was muss ich beachten?
EnergieSTARTberatung am 30. September im BBL
Sie planen einen Austausch Ihrer 
Heizung, wissen jedoch nicht, 
welches Gesetz zu beachten ist 
oder wie die 15 % des Erneuer-
bare-Wärme-Gesetzes (EWärmeG) 
erfüllt werden können? 

Antworten auf diese und weitere 
Fragen zu den Themen Sanierung, 
Sanierungsfahrplan, Fördermittel 
und Energiesparen erhalten Sie 
bei der kostenfreien und neutralen 
EnergieSTARTberatung, die ehren-
amtlich von neutral zertifizierten 

Energieberatern in Kooperation mit 
dem Landratsamt Heilbronn durch-
geführt wird.

Die ca. 30-minütige EnergieSTART-
beratung findet am 30. September 
im Bürgerbüro Lauffen a.N. (BBL) 
statt und ist für alle Einwohner des 
Landkreises Heilbronn kostenlos. 
Eine vorherige Terminvereinbarung 
ist zur besseren Planung notwendig 
unter www.landkreis-heilbronn.de/
energieberatung. Fragen oder Hilfe 
bei der Online-Terminvereinbarung 

erhalten Sie unter Tel. 07131/994-
1184 oder unter energieberatung@
landratsamt-heilbronn.de W

Challenge erhalten alle Besucherin-
nen und Besucher Leuchtelemente 
für ihre Fahrräder und starten nachei-
nander auf den Rundkurs, so dass am 
Ende ein gemeinsames leuchtendes 
Zeichen für die Radkultur gesetzt wird.

Mehr Informationen zum Midnight-
RIDE in Neckarsulm finden Sie unter 

www.radkultur-bw.de/landkreis-
heilbronn/midnightride.

Wichtiger Hinweis: Für die fahr-
radfahrenden Teilnehmer/-innen 
gilt es, selbst auf die Verkehrs-
sicherheit des Fahrrads und die 
Einhaltung der Straßenverkehrs-
ordnung zu achten. Es wird wäh-

rend der Veranstaltung darum 
gebeten, die Anweisungen der 
Polizei und der Ordner/-innen zu 
befolgen und gegenseitig Rück-
sicht zu nehmen. Das Tragen eines 
Fahrradhelms wird empfohlen. 
Die Teilnahme ist stets auf eigene 
Gefahr und Risiko. Der Veranstal-
ter übernimmt keine Haftung. W
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Take the long way home –  
das erste Roadmovie der Young Chorporation 
Premiere am Sonntag, 30. Oktober, in der Kirchheimer Gemeindehalle

Natürlich kann man die Liebe 
tiefenpsychologisch betrachten, 
die genderspezifischen Merk- 
male jeder Beziehung analysieren 
und exakt definieren, was in bio-
chemischer Hinsicht geschieht, 
wenn eine vielbeschäftigte Frau 
das lange vereinbarte Date mit 
dem Mann ihres Lebens absagt. 
Man kann es aber auch lassen, 
den Computer zuklappen und los-
fahren. Dann wird der Weg zum 
Roadmovie, und die Musik dazu 

liefert – live – den Soundtrack 
eines Sommerabends.

„Take the long way home – Sound-
track eines Sommerabends“ heißt 
das erste Roadmovie der Young 
Chorporation, das am 30. Oktober  
Premiere feiern wird. „Nachdem wir 
schon große Musicals, Revues mit 
Bigbandsound und zuletzt sogar ein 
Badezimmerkonzert mit unserem 
Dirigenten live unter der Dusche 
hatten, hat sich unsere Kreativabtei-
lung wieder etwas ganz Neues ein-
fallen lassen“, sagt Denise Munz, die 
Sprecherin des gemischten Chors aus 
Kirchheim und Lauffen, und schmun-
zelt.

Tatsächlich betritt die Young Chor-
poration mit ihrem aktuellen Projekt 
einmal mehr Neuland. „Take the long 
way home – Soundtrack eines Som-
merabends“ ist Film und Konzert zu-
gleich. Einerseits erzählt ein komplett 

in Eigenregie umgesetztes Road-
movie die Geschichte einer Frau, die 
sich trotz aller beruflichen Zwänge 
für ihr Herz entscheidet. Andererseits 
setzt während ihrer filmischen Fahrt 
von Stuttgart nach Kirchheim immer 
wieder der Chor mit livegesungenen 
Liedern ein, die den Zuhörern mal 
träumen, mal lächeln, mal mitklat-
schen lassen.

Der Vorverkauf für die Premiere von 
„Take the long way home – Sound-
track eines Sommerabends“ am 
Sonntag, 30. Oktober, um 19 Uhr 
in der Kirchheimer Gemeindehalle, 
läuft bereits. Karten zum Preis von 
12 Euro für Erwachsene und 6 Euro 
für Schüler und Studenten sind bei 
der Firma Schreibwaren Baumann 
im Kirchheimer Dorfladen (Telefon 
07143/94522) erhältlich. Weitere 
Infos im Internet unter www.lieder-
kranz-kirchheim.de W

Das erste RoadMovie der YoungChorporation · Sonntag 30. Oktober · 19:00 Uhr
 · Gemeindehalle Kirchheim a.N.

take 
the 
long 
way 
home

Soundtrack eines Sommerabends

SWR3 Live-Lyrix in der Lauffener Stadthalle
Eine Show mit garantiertem Aha-Effekt

Die SWR3 Live-Lyrix bringen am 
Samstag, 8. Oktober, in der Lauf-
fener Stadthalle die Songtexte 
aus dem Radio auf die Bühne, 
setzen das akustische Textzeilen-

Puzzle Stück für Stück zusammen 
und stützen die Geschichten mit 
einem optischen Kostümfesti-
val. Einlass ab 19 Uhr, Eintritt 22 
Euro, nähere Informationen zum 
Vorverkauf beim SWR3 Service-
Center (Tel.: 07221/300300 oder 
www.swr3service.de) oder bei der  
Hölderlin Buchhandlung, Bahn-
hofstr. 15, Lauffen am Neckar.

Das SWR3 Live-Lyrix-Team um Ben 
Streubel, Natalia Avelon und Ronald 
Spiess hat aktuelle Hits, Klassiker und 
so manche Rarität im Programm. Sie 
erzählen die Geschichten der Pop- 
und Rockmusik und schicken den 
Zuschauer auf eine Achterbahn der 
Gefühle.

Zwei Stühle, zwei Menschen im Re-
genschirmen in den Händen und im 
Hintergrund eine englische Straße auf 
der Leinwand – Natalia Avelon und 
Ron Spieß starten in die Show mit  
„I don‘t wanna see you with her“ von 
Maria Mena. Packend erzählen sie 
die Story des Songs – Gänsehaut pur 
schon beim ersten Song. 

Ron Spieß präsentiert einen eng-
lischen Song von Udo Lindenberg, 

der nur für diese Show eingesungen 
und produziert wurde. Natalia Ave-
lon wird als Elle King zur Diva, deren 
viele verschlissene Liebschaften von 
Ron mit einem Augenzwinkern dar-
gestellt werden. 

Ob die Übersetzung von „ Ice Ice 
Baby“ von Vanilla Eis in Kostümen 
aus lange zurückliegenden Zeiten 
oder der Verknüpfung zweier Titel 
von Ed Sheeran und Elli Goulding 
zum musikalischen Dialog – immer 
wieder überraschen die Schauspieler 
das Publikum. 

Der SWR3-Moderator Ben Streubel 
führt durch einen Abend voller High-
lights und hat zu den Songs span-
nende Stories parat, bis hin zum 
glanzvollen Höhepunkt: Das Leben 
eines der vielleicht größten Künstler 
des 20. Jahrhunderts wird in einer 
tief ergreifenden Song-Compilation 
gewürdigt wird – eine emotionale 
Verneigung vor dem großen Freddy 
Mercury! 

Musik und Geschichten zum Fühlen, 
Lachen, Schaudern, Staunen und 
Nachdenken – das sind die SWR3  
Live-Lyrix. W
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Gemeinderat
Zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 28. Sep-
tember, um 18 Uhr, im großen Sit-
zungssaal  des Rathauses ist die 
interessierte Bevölkerung herzlich 
eingeladen.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:

 1. Bürgerfragestunde
 2. Klimaschutz
  hier: Ergebnis der Einstiegsbera-

tung
 – Vorlage 2016 Nr. 77
  Zu diesem TOP wird Herr Dipl. 

Ing. Thomas Steidle, KEA, anwe-
send sein.

 3. Investitionsprogramm 2017
 – Vorlage 2016 Nr. 82
 4.  Änderung der Vergnügungs-

steuersatzung
 – Vorlage 2016 Nr. 80
 5. Genehmigung von Spenden
 – Vorlage 2016 Nr. 83
 6.  Ergänzung der Satzung über die 

Benutzung von Obdachlosen- 
und Flüchtlingsunterkünften

 – Vorlage 2016 Nr. 79
 7.  Sanierung Stadtmitte (Lauffen 

IV)/Hölderlinhaus
  hier: Ergebnis der Mehrfachbe-

auftragung und weiteres Vorge-
hen

 – Vorlage 2016 Nr. 75
 8.  Aufstellung einer Containeranla-

ge als Erweiterung für die Kern-
zeit an der Hölderlin-Grundschule

 – Vorlage 2016 Nr. 87
 9.  Kanal- und Kläranlagenunterhalt
  hier: Durchführung von über-

planmäßigen Arbeiten
 – Vorlage 2016 Nr. 86
10.   Kläranlage
  hier: Vergabe Tropfkörperpump-

werk und weiteres Vorgehen im 
Projektbereich der Kläranlage

 – Vorlage 2016 Nr. 85
11.  Gewässerentwicklung Zaber
  hier: Maßnahme BR/La 03 Bau-

abschnitt 2016/2017
 – Vorlage 2016 Nr. 84
12.  Gewässerentwicklung Zaber
  hier: Entwicklungskonzept Zaber- 

aue, Planungsvergabe
 – Vorlage 2016 Nr. 76
13.  Klimaschutz
  hier: Umstellung der Straßenbe-

leuchtung auf LED
 – Vorlage 2016 Nr. 78
14.   Bebauungsplan Westliche Bahn-

hofstraße, 1. Änderung im be-
schleunigten Verfahren gem. 
§13a BauGB

  hier: Planungsvergabe, Aufstel-
lungsbeschluss

 – Vorlage 2016 Nr. 94
15.  Brunnen Rathaushof
  hier: Zustandsuntersuchung, Sa-

nierungskonzept, Beschluss zur 
Sanierung

 – Vorlage 2016 Nr. 91
16.   Parkfriedhof, Rückwand der Aus-

segnungshalle
  hier: erneute Entwurfsvorstel-

lung
 – Vorlage 2016 Nr. 93
17. Verschiedenes
18. Anfragen

Die Vorlagen können Sie unter www.
lauffen.de/Rathaus/Der Gemeinde-
rat/Sitzungen LARIS oder bei Ingrid 
Kast im Rathaus einsehen.

Heilbronner Straße
In der Heilbronner Straße werden im 
Bereich zwischen Neuem Heilbronner 
Tor und der B27 derzeit Wasser- und 
Gasleitungen verlegt. Aus diesem 
Grund ist die Straße halbseitig ge-
sperrt.
Durch die Bauarbeiten und den  
Anlieferverkehr der dort ansässi-
gen Firmen kann es gelegentlich zu 
Verkehrsbehinderungen kommen. 
Wenn möglich sollten die Verkehrs-
teilnehmer diesen Bereich umfah-
ren.
Die Bauarbeiten dauern voraus-
sichtlich bis Ende Oktober dieses 
Jahres.

Sperrmüll 
Sie haften für Schäden!
Tagelang zuvor herausgestellter 
Sperrmüll sorgt nicht nur für ein 
hässliches Stadtbild, sondern birgt 
auch eine Gefahrenquelle, für die 
der Eigentümer des Sperrgutes 
haftet!
Der Sperrmüll sollte so an die Stra-
ße gestellt werden, dass weder 
der Fußgänger- noch der Fahr-
zeugverkehr, auch der ruhende, 
behindert wird. Frühestens am 
Abend zuvor soll der Sperrmüll zur 
Abholung so an die Straße gestellt 
werden, dass er keine Gefahr,  
z. B. durch Umfallen von Regalen, 
Umherrollen von Gegenständen 
… darstellt.
Bitte achten Sie künftig darauf, 
den Sperrmüll ordentlich und 
sauber und erst am Abend zuvor 
an die Straße zu stellen.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
13.09.2016 – 19.09.2016
Eheschließung:
Nadine Selk und Florian Torsten  
Burock, Heilbronn, Hohenloher Str. 17
Sterbefall:
Rudolf Ernst Fuggerer, Lauffen am 
Neckar, Klosterhof 3

ALTERS- UND EHEJUBILARE
vom 23.09.2016 – 29.09.2016
24.09.1944 Annelie Drößler, Seestraße 1A, 72 Jahre
26.09.1940 Heinz Müller, Christofstraße 10, 76 Jahre
28.09.1921 Hedwig Niedermayer, Mühltorstraße 19, 95 Jahre
29.09.1937 Dieter Eberhard Hensel, Lange Straße 75, 79 Jahre
Ehejubilar: (Diamantene Hochzeit)
29.09.1956 Gloria Freitas Gonzalez und Francisco Alvarez Francisco, La Ferte-
Bernard-Straße 14
Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.

Bürgerbüro der Stadt Lauffen a.N.
Telefon: 07133/2077-0, Fax: 07133/2077-10


